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Fraunhofer Vision bei den Control-Expert Days 
20. und 21. Mai 2026 in Stuttgart 

Am 20. und 21. Mai 2026 finden in der Messe Stuttgart die Control-Expert Days statt. 
Die zweitägige Fachveranstaltung kombiniert Ausstellung und Expertenvorträge und 
dient als Ergänzung zur nächsten Control-Messe, die im Mai 2027 wieder durchgeführt 
wird. 
 
Der Fraunhofer-Geschäftsbereich Vision ist dabei mit zwei Impulsvorträgen vertreten.  
Am ersten Veranstaltungstag mit dem Schwerpunkt »Qualitätsmanagement plus Nach-
haltigkeit« spricht Dipl.-Ing. Michael Salamon vom Fraunhofer IIS, Entwicklungszentrum 
Röntgentechnik in Fürth. In seinem Vortrag zeigt er, wie die Röntgen-Prüftechnik als 
Schlüssel für eine resiliente und nachhaltige Produktion von morgen beitragen kann. Am 
zweiten Tag, der im Zeichen der Künstlichen Intelligenz steht, referiert Dr. Henrike Ste-
phani vom Fraunhofer ITWM, Kaiserslautern, zum Thema: »KI in der Qualitätskontrolle - 
Chancen und Herausforderungen im industriellen Einsatz«. 
 
Die industrielle Qualitätssicherung befindet sich in einem kontinuierlichen, dynamischen 
Transformationsprozess. Digitalisierung, Automatisierung und sich stetig wandelnde 
Standards definieren laufend neue Anforderungen und Prozesse. Die Control-Expert 
Days 2026 greifen diese Entwicklungen auf und bieten eine Plattform für Austausch, 
Innovation und praxisnahe Einblicke, wozu auch die Impulsvorträge von Fraunhofer Vi-
sion beitragen.  
 
Die Fraunhofer Vision-Impulsvorträge im Detail: 
 
Röntgen-Prüftechnik als Schlüssel für eine resiliente und nachhaltige Produk-
tion von morgen - Potenziale der industriellen Computertomographie 
 
Steigende Produktkomplexität, verkürzte Innovationszyklen und wachsende Qualitäts-
anforderungen bringen klassische Fertigungsansätze zunehmend an ihre Grenzen. Das 
in vielen Unternehmen etablierte »Zero-Defect«-Prinzip lässt sich unter diesen Bedin-
gungen häufig nicht mehr wirtschaftlich oder technisch vollständig umsetzen. Die in-
dustrielle Röntgentechnik, insbesondere die Computertomographie (CT), entwickelt 
sich vor diesem Hintergrund zu einem strategischen Werkzeug: Sie ermöglicht eine zer-
störungsfreie, dreidimensionale Analyse von Bauteilen und unterstützt Unternehmen 
dabei, Qualität nicht nur zu kontrollieren, sondern aktiv zu steuern. 
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Der gezielte Einsatz von CT bietet konkrete Mehrwerte: 
 

 Reduzierung von Ausschuss und Nacharbeit 
 Beschleunigung von Entwicklungs- und Anlaufphasen 
 Verbesserte Prozessstabilität durch datenbasierte Optimierung 
 Höhere Produktsicherheit bei komplexen Bauteilen 

 
Insbesondere in innovationsgetriebenen Bereichen wie der Batteriezellfertigung ist die 
Technologie bereits heute unverzichtbar. Perspektivisch wird ihre Integration in digitale 
Produktionsumgebungen weiter zunehmen und einen entscheidenden Beitrag zu resili-
enten und nachhaltigen Fertigungssystemen leisten. 
 
Referent: Dipl.-Ing. Michael Salamon, Fraunhofer IIS,  
Entwicklungszentrum Röntgentechnik, Fürth 
 
Termin: Mittwoch, 20. Mai 2026 
Warm-Up: 9:10 – 9:20  
Vortrag: 12:00 Uhr 
 
KI in der Qualitätskontrolle - Chancen und Herausforderungen im industriellen 
Einsatz 
 
Künstliche Intelligenz hat in den vergangenen Jahren zahlreiche Branchen transformiert 
– auch die Industrie. Ihr Einsatz eröffnet enorme Chancen, bringt jedoch zugleich neue 
Herausforderungen mit sich. Gerade in der Qualitätskontrolle, einem der wichtigsten 
Anwendungsfelder für KI in produzierenden Unternehmen, bleibt das Potenzial bislang 
oft ungenutzt: Nur etwa 25 Prozent der Unternehmen setzen entsprechende Technolo-
gien heute ein. 
 
Dabei zeigen erfolgreiche Praxisbeispiele bereits eindrucksvoll, wie KI völlig neue, fle-
xible und leistungsfähige Lösungen ermöglicht – und damit echte Wettbewerbsvorteile 
schafft. 
 
Dennoch gilt es, zentrale Hürden zu überwinden: 

 die Verfügbarkeit und Qualität von Daten – insbesondere die Gewinnung aus-
sagekräftiger Fehlerdaten  

 die Nachvollziehbarkeit von KI-Ergebnissen sowie deren Parametrierung 

Referentin: Dr. Henrike Stephani, Fraunhofer ITWM, Kaiserslautern 
 
Termin: Donnerstag, 21. Mai 2026 
Warm-Up: 9:10 – 9:20  
Vortrag: 12:30 Uhr 
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Bild in Druckqualität 
Bild1 (fraunhofer_vision_control_expert_days_2026_bild_1.jpg): Der Fraunhofer-Ge-
schäftsbereich Vision ist an den Control-Expert Days mit zwei Impulsvorträgen vertreten 
(Quelle: P. E. Schall GmbH & Co. KG / Fraunhofer IIS / Fraunhofer ITWM). 
 
 
Pressekontakt: 
 
Fraunhofer-Geschäftsbereich Vision 
Regina Fischer M.A. 
Flugplatzstraße 75 
90768 Fürth 
Telefon +49 911 58061-5830 
E-Mail: vision@fraunhofer.de 
www.vision.fraunhofer.de 

 
 


